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werden von jeder Postanstalt Und jedem Landbriefträger
immer noch entgegengenommen.

Neueintretende Abonnenten erhalten den An¬
fang der Erzählungen von Heinrich Hansjakob
gratis nachgeliesert.

Im nächsten Plauderstübchen beginnt die hübsche,
alt und jung erquickende Geschichte: Der kleine Lord
F . H . Burnett.
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Aus Stadt und Land.
Nagold 2. April.

Wiirtt . Schwarzwaldverein . Gewiß von allen Mit¬
gliedern mit Freuden begrüßt , erschien soeben das Blatt 2
„Hohloh -Baden -Baden " der neuen Vereinskarte mit Nr . 3,
Märznummer , der Vereinszeitschrift „Aus dem Schwarz¬
wald ." Das neue Blatt reiht sich würdig den vorher¬
gegangenen Blättern an ; es sind dies Nr . 3 „Calw -Wild-
bad " und Nr . 4 „Freudenstadt ." Das neue Blatt Hohloh
ist begrenzt im N .-W . durch Oos -Baden -Baden , im N .-O.
durch Herrenalb -Dobel , im S .-O . durch Urnagold und im
S .-W . durch den Mummelsee mit Hornisgrinde . Unterstützt
durch vorzügliche Schummerung durchzieht - in scharf mar¬
kanter Zeichnung die Murg mit ihren romantischen , welt¬
abgeschiedenen Seitenthälern das Blatt von Schönmünzach
bis hinab nach Gernsbach und Ottenau . Aus dem Gebiet
des württ . Schwarzwaldes sei noch das Quellgebiet der
Enz mit Enzklösterle , sowie jenes der Nagold mit Urnagold
hervorgehoben . Im bad . Teil der Karte ist besonders zu
bezeichnen Baden -Baden mit Umgebung , das Bühlerthal.
Was der Karte für den Touristen ein besonderes Interesse
verleiht , ist die Einzeichnung des neuen Hohenwegs Pforz¬
heim -Basel . Der Höhenweg erscheint hinter Wildbad unter
Berührung nachstehender Punkte ; Hornsee , Kaltenbronn,
Hohloh -See , Herrenwieser See , Badener Höhe , Hundseck,
Hornisgrinde.

r . Eßlingen , 25 . März . In der Nacht vom Sonntag
auf Montag beging der 24jährige Karl Wähler von Serach
auf der Straße zwischen Eßlingen und Hohenkreuz morgens

»2 Uhr einen Straßenraub an dem 45jährigen Johannes
Ebersbächer von Serach . Dieselben waren vorher in einer
Wirtschaft beisammen gewesen, wo Ebersbächer Geld gezeigt
hatte . Oer Thäter lockte den Ebersbächer in die Nähe des
Seracher Schlößchens , schickte denselben nach Hause , überfiel
ihn , nachdem er eine Strecke weit gegangen war , von hinten
und beraubte ihn seiner Barschaft im Betrag von über 18
Mark . Der Thäter wurde gestern verhaftet , hat die That
eingestanden und auch den Ort genannt , wo er seinen Raub
versteckt hatte . Wähler ist wegen Betrugs bereits vorbestraft.

Stuttgart , 25 . März . Heute nachmittag von 3 Uhr
ab fand im Sitzungssaal der Kgl . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen eine längere eingehende Besprechung unter
dem Vorsitz des Staatsrats v. Balz bezüglich des Bahnhof¬
umbaus statt . Derselben wohnten auch Betriebsinspektor
Aichele, der Stuttgarter Bahnhofinspektor Hindennach , ver¬
schiedene Bauräte und mehrere höhere technische Staats¬
beamten an.

Stuttgart , 29 . März . Von den Geschenken, welche
dem Kaiser durch den chinesischen Sühneprinzen überbracht
wurden , sind drei Stück durch Vermittlung der hiesigen
kgl. preuß . Gesandtschaft dem Landesgewerbemuseum über¬
wiesen. Das wertvollste Stück ist ein altes chinesisches
Rauch raefäß aus Bronze auf dr .i Elesant . ntöpfen stehend,
mit 2 Elefantenköpfen als Henkel n d Deckel mit liegendem
Elephanten und mit kleinen Edelsteinen besetzt aus der Zeit
der Ming -Dynaftie.

r . Schwabbach , 27 . März . Beim Tragen von Gülle
in der Nähe des Ortes bekam der 23jährige Sohn des
Bauern Karl Schwengel einen epileptischen Anfall , infolge¬
dessen er in einen Schlammgraben stürzte und darin erstickte.
Den Eltern , deren einziger Sohn der Verunglückte war , wendet
sich allgemeine Teilnahme zu.

r . Riedlingcn , 27 . März . Die Riedlinger Zeitung
meldet : Gestern morgen ^ -8 Uhr brach in dem Setzersaal
unserer Druckerei Feuer aus , dem sämtliches Schriftmaterial
zum Opfer fiel . Wir bitten daher unsere verchrlichen
Abonnenten um gütige Nachricht , wenn wir in Anbetracht
vorliegender Verhältnisse in den nächsten Tagen nur mit
dem allernotwendigsten dienen können . Die tägliche Aue
gäbe der Zeitung erleidet deshalb keine Unterbrechung.

r . Ulm , 29 . März . Conditor Bonz hier , der vor sechs
Wochen das Unglück hatte , sein künstliches Gebiß zu ver¬
schlucken, hat dasselbe immer noch im Magen . Der Kranke
fühlt sich durch den Fremdgegenstand verhältnismäßig wenig
belästigt . Nur wenn er Speisen zu sich nimmt und der
Magen schafft, verspürt er Schmerzen und Magert stark ab.
Von einem operativen Eingriff mußten die Aerzte bis jetzt
absehen , da Bonz herzleidend ist.

r . Waiblingen , 29 . März . Das von der Stuttgarter
Ortskrankenkasse vor einer Reihe von Jahren erworbene
Bad Neustädtle , das zu einem Genesungsheim für Männer
eingerichtet worden war , wurde nunmehr zu einem Genes¬
ungsheim für Frauen umgewandelt und an die Spitze des¬
selben ein Fräulein Böhringer aus Stuttgart berufen,
welche ihre Stelle mit dem 1. April bereits antritt . In
dem genannten Genesungsheim befanden sich in letzter Zeit
nur noch 2 Männer , welche anderweitig untergebracht werden,
während der Hausverwalter eine Stelle bei der Stuttgarter
Ortskrankenkasse erhielt . Die meisten erholungs - und pflege¬
bedürftigen männlichen Versicherten sind teils in dem Ge¬
nesungsheim der Versicherungsanstalt Württemberg zu
Röthenbach bei Nagold , teils in der Volksheilstätte Wil¬
helmshöhe in Schiffrain bei Oppenweiler ausgenommen
worden . Wenn nun erst das weibliche Genesungsheim der
Versicherungsanstalt Württemberg in Lorch fertiggestellt sein
wird und ebenso das für männliche und weibliche Kranke
zu erbauende Genesungsheim in Wildbad , so erscheint der
Besitz des Bad Neustädtle für die Stuttgarter Ortskranken¬
kasse überflüssig zu werden , und das genannte Bad wird
voraussichtlich bald in andere Hände übergehen.

r . Vaihingen , 24 . März . Wie die „Landpost,"
Amts - und Anzeigeblatt für den Oberamtsbezirk Vaihingen,
in ihrer heutigen Nummer bekannt giebt , ist die Landpost¬
druckerei vom seitherigen Besitzer an Herrn M . F . Bar-
tolomä , zurzeit Geschäftsführer der badischen Landeszeitung
in Karlsruhe verkauft worden . Die Uebernahme erfolgt
am 1. Juli.

Deutsches Reich.
Berlin , 22 . März . Folgenden Beitrag zum Kapitel

„Gesundbeten " erzählt ein Leser der Tägl Rdsch. : Frau
von X. begiebt sich vor ungefähr einem Jahre zu einer
Gesundbeterin und klagt ihr Leiden . Man erklärt ihr , daß
öftere Gebete notwendig seien, um sie wieder herzustellen.
Sie hatte sich in eine Liste einzutragen und etwa 20
zu zahlen . Gewissensbisse , die sie sich machte, da sie alles
hinter dem Rücken ihres Mannes gethan , veranlaßten sie
endlich, diesem ein Geständnis abzulegen . Als vernünftiger
Mensch verbat sich der Mann für die Zukunft derartige
„Scherze " und damit war die Sache abgethan . Es ist nun
nicht lange her , da erhielt Frau von X. eine Rechnung über
ungefähr 300 Sie hatte vergessen, das Weiterbeten
abzubestellen , und so war allmählich die Schuld bis zu
dieser Höhe gestiegen . Um allen Weiterungen aus dem
Wege zu gehen, hat man die „Schuld " bezahlt.

Die erneute Verhandlung im Gumbinner Mordprozeß
wird , wie wir bereits meldeten , am 10 . April d. Js . vor
dem Oberkriegsgericht des 1. Armeekorps in Gumbinnen
ihren Anfang nehmen . Da bekanntlich das Reichsmilitär¬
gericht in Berlin das Todesurteil gegen Marten und das
freisprechende Urteil gegen Hickel aufgehoben hat , so richtet
sich demgemäß die neue Verhandlung gegen Marlen und
Hickel. Wie hierzu weiter gemeldet wird , dürfte auch diese
neue (vierte ) Verhandlung mindestens fünf bis sechs Tage
in Anspruch nehmen , da zu derselben weit über 100 Zeugen
geladen werden . Des weiteren wird berichtet , daß der An¬
geklagte Sergeant Hickel der Ostdeutschen Volkszeitnng zu¬
folge als dauernd ganzinvalide mit dem Civilversorgungs-
schein und einer monatlichen Pension von 15 aus dem
Militärverhältnis entlassen worden ist.
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Reichstagsdiät  en.

Seitens der Zentrumspartei sind , der N . Pol . Korr,
zufolge lebhafte Anstrengungen gemacht worden , um gelegent¬
lich der an die Tarifkommission für ihre Tagung zu be¬
willigenden Pauschalsumme zugleich Tiäien für alle Ncichs-
tagsmitglieder durchzusetzen. Es sei auch, so versichert das
genannte Organ , mir der Regierung eine entsprach nde Ver¬
ständigung erzielt worden . Bisher war nur von Entschädig¬
ung für die Mitglieder der Zolltarifkommission die Rede.
Es bleibt also abzuwarten , ob die vorstehende Mitteilung
sich bestätigt . Vorläufig hat man sie nur mit großer Vor¬
sicht aufzunehmen.

Ansland.
Neue Uebcrraschungen von Königin Draga scheinen

Alexander von Serbien bevorzustehen . Aus Belgrad wird
gemeldet : Das Hoffräulein der Königin , Fräulein Petro-
nijewitsch , soll binnen Monatsfrist ih -er Stelle enthoben
und an ihrer Statt eine Frau zur Hofdame ernannt werden,
weil die Königin in gesegneten Umständen ist und der Ge¬
sellschaft einer verheirateten Dame bedarf . Es wäre nur
zu wünschen, daß sich diese Hoffnungen auf Familienglück

im serbischen Königshause nicht wieder als — Täuschungen
erweisen.

Haag , 28 . März . Das Dagblad will wissen, daß
sich dre Königin Wilhelmine in gesegneten Umständen be¬
finde und die Entbindung im September zu erwarten sei.
Eine amtliche Bestätigung der Nachricht liegt noch nicht vor.

London , 28 . März . In hiesigen Hofkreisen heißt es,
daß der deutsche Kaiser bei der Feier der Krönung König
Eduards durch seinen Bruder , den Prinzen Heinrich von
Preußen , sich vertreten lassen werde . Den Prinzen werde
ein größeres militärisches Gefolge begleiten , an dessen
Spitze der Generalfeldmarschall Graf Waldersee stehen
werde . Das soll auch der Grund sein, warum der Feld¬
marschall für dieses Jahr die Reise nach den Vereinigten
Staaten von Amerika aufqegeben hat , die er mit seiner
Gemahlin für das Spätfrühjahr geplant hatte.

London , 29 . März . Aus New -Aork wird telegraphirt:
Des Kaisers neue Jacht Meteor wurde beinahe ein Raub
der Flammen . Ein Frachtschiff Santos , welches dem
Meteor gegenüber lag , geriet in Brand und bedeckte den
Meteor mit Funken . Die Mannschaft des Meteor unter
dem Kapitän und dem zweiten Offizier löschte die Funken
mit der Hilfe , die ihnen von Dampfern und von der Feuer¬
wehr gebracht wurde , und wollte den Meteor eben los¬
schneiden, als der Santos weggeschleppt wurde.

Peking , 25 . März . Wie aus einem heute veröffent¬
lichten Edikt hervorgeht , ist im Süden der Provinz Honan
ein Aufstand ausgebrochen . 14 eingeborene Christen wurden
ermordet.  Der Gouverneur der Provinz erklärt , daß der
Aufstand durch die Steuererhebungen für die Entschädigungs¬
summe verursacht worden sei.

Vermischtes.
Ans Schwaben . In einem schwäbischen Landstädtchen

sitzen der Herr Doktor , der Herr Apotheker , der Herr Chor¬
regent und der Herr Stadtschreiber beim Hefelestarock in
Gasthaus zur Krone . Nachdem de. Tarock schon einige
Zeit gedauert hat , findet sich ein Metzgermeister ein, der
ebenfalls ein eifriger Tarocker ist und nimmt neben dem
Herrn Sladtschrciber Platz , dessen Spiel er eifrig verfolgt,
dabei aber stets schlechte Karten sieht. Das ist natürlich
Pech und macht den Herrn Stadtschreiber grantig . Dem
Herrn Metzgermeister sind endlich die schlechten Karten
nimmer ancenehm , und das veranlaßt ihn zu dem Ausruf:
„Aber Herr Stadtschreiber , Sie bekommen schlechte Karten !"
Der Ausruf schlägt beim Herrn Stadtschreiber den Boden,
hinaus , denn er antwortet hitzig : „Ja , wie soll denn bei
mir a Sau (Aß ) hergehen , wenn a Metzger neben mir sitzt!"
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Viele Leute glauben,

es sei vorteilhaft , eine billige Sorte
Kaffee zu kaufen . Das ist aber ein

großer Irrtum ! Man nehme lieber

einen guten Kaffee und setze V» bis V-

Kathreiners Malzkaffee hinzu . Das

giebt ein vorzügliches , wohlschmecken¬
des und sehr bekömmliches Getränk

zu mäßigem Preise.

Große Gefahren für Gesundheit und Leben!
Durch alte , schon gebrauchte Bettfedern

werden erwiesener Maßen in zahlreiche Familien die Ansteckungs¬
keime vieler bösartiger Krankheiten hineingetragen . Solche Ge¬
fahr bringende Ware wird von unkundigen oder gewissenlosen
Händlern leider massenhaft in den Handel gebracht . Es sei daher
den geehrten Hausfrauen die Firma Pecher L Co. in Herford
Nr . 1421 in Westfalen empfohlen . Diese Firma genießt seit vielen
Jahren das volle Vertrauen des Publikums.

Dafür ist der zuverlässigste Beweis , daß Bettfedern , Daunen
und fertige Betten an mehr als 150 0NN Familien versandt
worden sind. Unter Garantie der Neuheit werden in allerbester
Reinigung Bettfedern und Daunen aller Qualitäten zu den billig¬
sten Preisen geliefert . Außerdem auch fertige Betten , Bett
barchcnt rc. in gleichfalls unübertroffener Güte und Preiswürdig¬
keit. Durch kostenlosen Versand von Proben ist jedem Gelegenheit
geboten , sich schon vor Erteilung eines Auftrages von der Reellität
und Leistungsfähigkeit des Geschäfts zu überzeugen . Alles Nähere
besagt die Anzeige nn heutigen Anzeigeteil.

Druck und Verlag der G . W . Zaiser'  scheu Buchdruckerei (Emil
Zaiser ) Nagold . — Für die Redaktion verantwortlich : K. P a u r.



Amtliche und ^ viVelt-WekunntmucHungen.
Lo«»-L8k«k>i-Llhimk—

für Herren, Damenu. Kinder
in allen Mustern, Qualitäten und modernen Gestellen

der Saison 1902
empfiehl! in bestem Fabrikat und gutsortierter Auswahl.

NstMi 'töii
für neue Schirm¬
decken habe zur
Verfügungu. wer¬
den zur Ansicht ab¬
gegeben. nsparLiuroi?

Nnsli
sberrisfien

L blllls

X UKUlck , Haiterbacherstr.

ktzsiMtllkM
u. Ueberziehen v.
Schirmen wird gut
und billigst besorgt.

Für Magenleidende!
Allen denen, die fich durch Erkältung oder Urberladung des Magens,!

durch Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter §
Speisen oder durch unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie:

Magenkatarrh , Magenkrampf,
Magenschmerze « , schwere « erdauung oder Verschleimung

zugezogen haben. sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen,defsenvorzügliche1
heilsame Dickungen schon feit vielen Jahren erprobt find.Es ist dies d.bekannte

Verdauungs- und Blutreinigungsmittel, der I
llubsnl Ullr'jek'svliv lLnäulsn-Wsln

Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern >
mit gutem Wein bereitet, und stärkt und belebt den ganzen Verdauungs¬
organismus des Menschen ohne ein Abführmittel zu sein. Kräuter -Wein
beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen, reinigt das Blut von allen
verdorbenen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubil¬
dung gesunden Blutes.

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter -Weins werden Magenübel
meist schon im Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen, seine An¬
wendung allen anderen scharfen, ätzenden, Gesundheit zerstörenden Mitteln
vorzuziehen. Alle Symptome wie: Kopfschmerzen , Ausstößen , Sod¬
brennen , Blähungen , Uebelkeit mit Erbreche « , die bei chronische«
(veralteten ) Magenleiden um so heftiger austreten , werde» oft nach >
einigen Mal Trinken beseitigt.

«" d deren unangenehme Folgen , wie Nettem-
AptttzlvristvPsttttg mnng »Kolikschmerze « ,Herzklopfen »Schlaf¬
losigkeit , sowie Blutanstauungen in Leber, Milz und Pfortadersystem
(Hämorrhoidalleiden ) werden durch Kräuter -Wein rasch und gelind
beseitigt. Kräuter -Wein behebt jedwede Nuverdanlichkett , verleiht dem
Berdauungssystem einen Aufschwung und entfernt durch einen leichten Stuhl
alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen.

Hageres, bleiches Aussehen, Llutmangel,
find meist die Folgen schlechter Verdauung , mangel-

«L/NkNb N skNNN , Hafter Blutbiloung und eines krankhaften Zustandes
der Leber, bei gänzlicher Appetitlosigkeit , unter nervöser Abspannung
und GcmütSverstimmnng , sowie häufigen Ko pfschm erze » , schlaflose«
Rächten , siechen oft solche Kranke langsam dahin . DM Kräuter -Wein giebt
der geschwächtenLebenskraft einen frischen Impuls . HM " Kräuter -Wein
steigert den Appetit , befördert Verdauung und Ernährung , regt den
Stoffwechsel kräftig an, beschleunigt und verbessert die Blutbildung , be¬
ruhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken neue Kräfte und
neues Leben . Zahlreiche Anerkennungen u. Dankesschreibenbeweisen dies.
Kränter -Wein ist zu haben in Flaschen k ^ 1,25 und 1,75 in Nagold,
Haiterbach , Psalzgrafenweiler , Altensteig , Wildberg,
Herrenberg , Ergenzingen , Eutingen , Horb , Rottenburg,
Dornstetten , Baiersbronn , Tübingen  u . s. w. in den Apotheken.

Auch versendet die Firma LUrlrt », Lvtpvl «, liVootstr . 82 "
3 und mehr Flaschen Kräuter -Wein zu Originalpreisen nach allen Orten
Deut schlands porto - und kistrfrri. _ j

Vor U » vL » lLLiLAl 0 Kvi » Willi KV worill - IT
Man verlange ausdrücklich

IWW— Arelrsrt "WA LrLntsrvvin.
Mein Kräuterwein ist kein Seheimmittel , seine Bestandteile find : Ma¬

lagawein 456.0, Weinsprit 160,0, Glycerin 100,0, Rotwein 240,0, Eber¬
eschensaft 150,0, Kirschsaft 820,0, Fenchel, Anis , Helenenwurzel, amerik.
Kraftwurzel , Enzianwurzel , Kalmwurzel »» 10,0.

Eingesendet. Im letzten Jahre war die Obsternte in fast
allen Produktionsländern eine derartig geringe,
daß dem Landmann die Beschaffung des in

Süddeutschland geradezu unentbehrlichen Obstmostes ungemein erschwert ist und
ihm nichts anderes übrig bleibt, als entweder Rosinenmost zu machen oder die
sogenannten Mostsubstanzen zu verwenden. Ein ganz vorzügliches immer gleich¬
mäßiges, gesundes Getränke, das vielfach dem Rosinenmost vorgezogen wird und
dessen Bereitung auch viel einfacher und zuverlässiger ist, geben die seit Jahren
erpropten Mostsubstanzen in Extraktform von Julius Schräder in Feuerbach bei
Stuttgart . Eine Portion , die ^ 3.20 kostet, giebt 150 Liter Getränke, und ist
das Extrakt in allen größeren Orten zu haben. Depot in
Nagold bei Hch. Gauß. Altcnsteig bei Chr. Burghard jr.
Uv « bei G Lv Halfer

L

und Maukeschläge
empfiehlt billigst

..Zteöer Macht"
wird Linderung gebracht durch denGe-
branch von Hanauer

Hüh«eraugenplatten.Z D
L Couvert 40 H bei

Fr. Blum , Friseur.

komimnliit-8erellceh.ru OlÜN

ruM .2.- M .2MUK.3,- IG<.3,5g
pe. 2/« Utösklssobg hsuilich in

bei Ulnvl Axotü.,

bei Ll«U. vonäitor.
liV

Willkommen!
ist jeder Dame ein zartes , reines Gesicht,
rosiges, jugendfrisches Aussehen , weiße
sammetweiche Haut und blendend schöner

Teint . Daher gebrauche selbige nur
LerymanüS Lilien milch seift
L St . 60 Pf . bei : Otto Drißner , Fris

Z ^ lSL ' ÄGSL » » LLSLLLt.

Gutgenährte
. ^ Schlacht-

Pferde wer-

augekauft.

Pserdemetzgerei, Fleisch- und Wurst¬
warenversandt, Pforzheim.

7 Waisenhausplatz7
Telephon Nr. 1039.
Beim Adressieren bitten Vor

name und Straße zu nennen.

IdvIlvL»
ist das einzig Wahre zur
Vertilgung der Ratten
und Mäuse . Sicherer Erfolg. Men¬
schen und Haustieren ungefährlich.
Kein Giftschein nötig. Dos. 0.50
und 1.00 Mk. bei
ApothekerH. Schmid , Nagold.

Nagold.
Vorrätig:

Das
Württemöngilche

Wassergeseh
vom 1. Dez. 1VVV

mit den
Aussührungslrestimmungen

Herausgegeben von
RechtsanwaltH . Vierer

in Tübingen.
Preis 3 Mark.

ttnlllligiiülnnr ; .

muß die Hausfrau derlangen, wcnn sie die ihr bisher l::b und unentbehrlich gewordene Flammer 's Ideal-
Seife bekommen will. Das Wort Ideal hab.n die Fabritauten der vielen, mitunter recht geringen Nach¬
ahmungen wegen fallen lassen.

Nagold.

Meine gebmimtenKaffees
in allen Preislagen von ^ 1 bis ^ 1.80
zeichnen sich aus durch vollste Entwicklung des
Aromas, besonders kräftigen Wohlgeschmack, er¬
hebliche Ersparnis durch größere Ausgiebigkeit
im Verbrauch infolge Einrichtung meiner
Rösterei Mch neuestem System.

r »» t.

Kaffee-
Kühtapparal

zu Sicherung des bei
der alten Methode in
Menge verflüchtenden

Aromas.
Dir » Vvv8r »vl » wirN  ÄikvinvNK « » .

Sicherheits-
Köster

mit Sicherheitsregu-
lator für stets gleich
ausgezeichnete Röstung
und vollste Entwicklung

des Aromas.

Nagold.

Ewigen «, dreiblättrige« Kleesame«
Gelb «. Schwede« dto.
in nur keimfähigen Qualitäten empfiehlt billigst.

empfiehlt

küaroo Polo Idee
(exquisit feine, schwarze chinesische Thees)

—- (in Lnciäsutsodlnnä dtz1i« bt68t6 Nnrüs)
per f/jPfd .-Dose ä 60, 70, 80, 100 und 185 A

BlU" Reizende Probedöschen ä 10 ^

Itt im ie li Conditorei. o

Nagold.

Ewigen«nd dreiblättrigen
Kleesamen

in besten Qualitäten giebt billig ab
^l « 11Iivk > !8vlLW « rsi.

Pergament-Papier
empfiehlt

r, . § . w.

T/s/ ' vs -r-
/s/r/s « .

'IBrillknLZwicker!!
empfiehlt

<4. Hinter , Uhrmacher.
Schon > N

Alles probiert
und herausgcfunden, daß

Lari Mll 's "S
Spitzwegerich

Brnstborrboms
die allerbesten"°W8

Hausnnttel gegen jeden Husten,
Heiserkeit, Katarrh, Verschleimung
re., und nur echt in Paketen ä :0 A
20 und 40 A also
ausgewogen, zu haben find
in lsgolä bei: Friedr . Schittcnhelm,
Gottlob Schmid; in kösiixen: I.
Proß ; in kbbsuzen: Th. Rall;
in Lmmillzen: M Chr. Geigle und
E.Renz; in «iiltliagen:I .G.Hummel;
in tziiiwsinsen: E. Möhrle Wwe;
in A. I . Speidel ; in
I,»!>s4«>ck: Ernst Sitzler ; in 8ii»mer!«-
kel« : Ernst Schaich; in ffiläkerg:
I . Moser, Geschw. Schroth. (H.V.)

Oouverts LL "-
liefert 6. Vk. rsissr.

Nothfelden.
Eine Partie

Hobelbänke,
sehr stark, hat zu verkaufen

Sautter , Schreiner.
Nagold.

Hlind,
Schaf, Ziege und Schwein,
die unentbehrlichsten Haustiere des

Landmannes.
Praktische Winke über Aufzucht, Pflege,
vorteilhafteste Fütterung und gewinn¬

bringendste Verwendung.
Von I . G . Obst.

Preis «0 Psg. - --

Das Pferd,
unser edelstes Haustier.

Seine Pflege «. Behandlung
in gesunden und kranken Tagen.

Praktische Winke über die Erkennung des
Alters , die richtige Beschirrung, vorteil¬
hafteste Fütterung und gewinnbringendste

Verwendung des Pferdes.
Von I . G . Obst,

ss Preis SV Psg. ss
Vorrätig in der

^V . L » R8 « i -' schnl
Buchhandlung.
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